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Masseverbindung  für Geberleitung, ROTAX Motor Type 912 Serie Vorgeschrieben

Gegenstand : Verbesserung der Masseverbindung für die Abschirmung der Geber- und
Ladeleitung.

Betreff : Betroffen sind alle Motoren der Type 912 A Serie, ab Mot. Nr. 4,076.064 seit
Einführung der SMD-Zündung.

Anlaß : Bei der bisherigen Ausführung der Zündanlage können im Bereich starker
Radiosender Zündstörungen vorkommen. Aufgrund positiver Ergebnisse
entsprechender EMV-Tests (elektro-magnetische Verträglichkeit) müssen
sämtliche betroffenen Motore nachgerüstet werden.

Fristen : An den betroffenen Motoren ist diese Maßnahme bei der nächsten 100h-
Kontrolle , jedoch spätestens bis 15. März 1995 durchzuführen.

Abhilfe : Verbesserung der Masseverbindung gemäß nachstehender Arbeitsan-
weisung.

Durchführung : Die Maßnahmen sind vom Hersteller oder von Personen mit entsprechender
luftfahrtbehördlicher Berechtigung durchzuführen und zu bescheinigen.

Genehmigung : Der technische Inhalt dieser Technischen Mitteilung wurde von ACG geneh-
migt am 1. FEB. 1995
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Modul  A

Arbeitsanweisung
1) Innensechskantschraube Q M5x25 abschrauben und Rohrschelle W mit innenliegendem

Gummi entfernen.

2) Neue Rohrschelle E (ohne Gummiverkleidung) aufschieben und die Leitungsstränge der
Geber- und Ladespulenleitung R und T soweit nach vorne schieben, bis das Metall-
geflecht der beiden Leitungsstränge zur Gänze in der neuen Rohrschelle aufliegt.

3) Die Zündungs-Abstelleitungen sind über die ganze Länge abzuschirmen. Die Abschirmun-
gen sind mit kurzen Anschlußdrähten gemeinsam mit der Masseleitung Y bei der
Innensechskantschraube Q zu verschrauben. Zündschalterseitig sind die Schirmungen
der Abstelleitungen ebenfalls sicher mit Masse zu verbinden.

4) Neues Massekabel Y TNr. 965 787, Rohrschelle E TNr.
851 119 und beide Elektronikmodule wieder mit der
Innensechskantschraube Q am Zündspulenträger U
befestigen. Anzugsdrehmoment 5,5 Nm.

■ ACHTUNG: Der Schrumpfschlauch I darf
nicht in der Rohrschelle liegen.

5) Sk-Schraube O M6x16 vom Ansaugkrümmer
abschrauben und das andere Ende der neuen
Masseleitung Y mit den bereits vorhandenen 4
Masseleitungen P wieder befestigen. An-
zugsdrehmoment 10 Nm.

6) Probelauf mit Magnetcheck
durchführen.

7) Erforderliche Neuteile

1x 851 119 Rohrschelle
1x 965 787 Massekabel

▲  WARNUNG: Nichtbeachtung dieser TM kann zu Motor-und Personen-Schaden führen

00834

AIRCRAFT ENGINES




